
 

 

WEGE ZU MEHR 
GELASSENHEIT – Teil 1 
 

Nervenstärke gehört nicht zu der Grundeigen-
schaft eines jeden Pferdes, kann aber durch gezielte 
Übungen positiv beeinflusst werden. 
 
Lernen Sie darüber hinaus worauf es beim 
Gelassenheitstraining ankommt, damit es über-
haupt eine Wirkung erzielen kann.  

 
 
 

 
 

Ihre Dozentin 
 

Franziska Görwitz  

(Monty Roberts Certified Instructor & Pferdekommunikationswissenschaft) 

 
Inspiriert von langjährigen Beobachtungen auf dem 

großmütterlichen Warmblut-Gestüt vom friedlichen Ver-

halten freilebender Pferdeherden - und dem sich davon 

stark unterscheidenden Verhalten, während gängiger 

Ausbildungsmethoden - begab sie sich bereits früh auf die 

Suche nach pferdefreundlicheren Herangehensweisen. 

 

Im Zuge dessen fiel ihr ein Buch des als „Pferdeflüsterer“ 

berühmt gewordenen US-Amerikaners Monty Roberts in 

die Hände, der nahezu alle ihre Fragen mit Hilfe seiner 

Erkenntnisse über das arttypischen Verhalten von Pferden 

sowie deren Kommunikationssystem beantworten konnte 

und darauf basierende, gewaltfreie Ausbildungsmethoden 

entwickelt hatte. Dies gab den Anstoß - nach dem 

erfolgreichen Abschluss als Volljuristin – sich bei diversen 

anderen Horseman, aber insbesondere bei Monty Roberts 

in die Lehre zu begeben, die sie nach mehreren Jahren mit 
dem finalen Abschlussgrad des Monty Roberts Certified 
Instructor abschloss. 

Seit 2006 arbeitet sie intensiv mit Pferden und Problem-

pferden verschiedenster Rassen, gibt öffentliche Demon-

strationen, Lehrgänge und Weiterbildungen für Mitarbeiter 

großer Gestüte. Darüber hinaus ist sie seit 2013 als wiss. 

Mitarbeiterin an der Freien Universität Berlin tätig. 

(www.franziskagoerwitz.com) 

 

 

Termine 
 

21.- 22.02.2015 (10 – 15 Uhr) 

 

Anmeldung 
 

Möchten Sie sich anmelden, haben Sie Fragen oder 

Probleme mit Ihrem Pferd? Dann wenden Sie sich an: 

 

E-Mail: franziska.goerwitz@fu-berlin.de 

Telefon: +49 (0) 171 22 09 742 (F. Görwitz) 

Schriftlich: Pferdezentrum Bad Saarow, F. Görwitz, 

Silberberg 1, 15526 Bad Saarow 

 

Anmeldeschluss  
 

Der Lehrgang ist auf maximal 6 Teilnehmer und Pferde 

beschränkt. Anmeldeschluss ist 7 Tage vor Beginn des 

Lehrgangs. 

 

Teilnahmegebühr  
 

Die Kosten für diesen zweitägigen Lehrgang belaufen sich 

auf EUR 130,00.  

 

Die Teilnahme an Teil 1 ist Voraussetzung für die 

Teilnahme am weiterführenden Lehrgängen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BAD SAAROWER LEHRGÄNGE 
Pferdegerechte Ausbildungsmethoden  
– mit Franziska Görwitz 

 
 

Unterzeile 

http://www.franziskagoerwitz.com/


 

 

WEGE ZU MEHR GELASSENHEIT – 

 Teil 1 
  

 

In unterschiedlichen Übungen werden Sie 

den sinnvollen Umgang mit dem Ausbil-

dungshalfter praktizieren und verschiede-

ne Ausbildungstechniken benutzen lernen. 

 

Sie werden das richtige (An-)Führen - aus 

Sicht des Pferdes - begreifen und sich in 

verschiedenen Übungen an dessen Um-

setzung ausprobieren. 

 

Sie werden verstehen lernen, wie Pferde 

Informationen aufnehmen und wie man 

ein Pferd motiviert, bzw. demotiviert. 

 

Sie werden erfahren mit Pferden in einen 

produktiven und vertrauensbildenden 

Dialog zu treten.  

 

Diese Erkenntnisse werden Ihnen dazu 

verhelfen, die Gelassenheit Ihres Pferdes 

zu schulen sowie Bodenarbeit effektiver 

und gezielter einzusetzen. 

 
Besuchen Sie diesen 2-tägigen Lehrgang 

gerne auch gemeinsam mit Ihrem Pferd. 

 

In Theorie und Praxis werden Sie die 

Grundkenntnisse über das arttypische 

Verhalten und die nonverbale Kommuni-

kation mit Pferden - bezogen auf das 

Thema „Gelassenheitstraining“ - erwerben. 

 

Sie werden geschult werden im Lesen 

von Gestik und Mimik des Pferdes, um 

Übungen sowie nächste Trainings-

schritte daraufhin gezielter und effektiver 

anpassen zu können.  

 

Sie werden erkennen, welche ungewoll-

ten, nonverbalen Signale Menschen - aus 

Sicht des Pferds - häufig aussenden und 

wie man diese Störfaktoren vermeiden 

kann. 

 

Die Bezüge einzelner Übungen zum 

Trainingsziel werden Sie verstehen und 

diese Erkenntnisse auf andere Situati-

onen anwenden lernen. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


